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An einen Haushalt
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ÖVP

ÖVP

Heilig sein – wås hoaßt des scho in oana Welt,
in der nur Macht zählt und is Geld?

Wånnst ehrlich bist, gibst nåch – gehst unter.
Die Großen steig’n da d’rauf. Koa Wunder.
Bist liab und zoart, brauchst koa Gewålt –

die åndern nutzen di g’råd aus. Eiskålt.

Tuast auf dei’ Herz und beugst di zu a’m Kloan,
kånn sein, dass s’di hinterrucks wo zuwiloan’.

Kluag und spårsåm, åchtsåm, dånkbår sein.
Wer braucht des noch in dera Welt, so fein?

Guat, dass’s Leut’ gibt, die ah åndersch denken,
die noch Brot stått Stoaner schenken,

die da d’Hånd vull Freuden geben,
die gern låchen, zuahör’n, reden,

die da noch auf d’Schulter klopfen,
wånn da vo die Wången Tränen tropfen.

Leut’, die’s Leben långsåm måchen und nit eilig,
nit auf d’Uhr schau’n – die san heilig!

Heilige Zeit, heilige Leut’
Karl Edegger

! Öblarner Einkaufsgold für die Stärkung
der Öblarner Wirtschaft

! Neue Bushaltestelle für Öblarner Schü -
ler bei der Ortseinfahrt Öblarn Ost

! Sanierung des Kinderspielplatzes auf
der Schulwiese

! Sanierung der VS Klassen
! Sanierung der Küche in der kleinen

Freizeithalle
! Der freiwillige Schülertransport kosten -

zu schuss der Marktgemeinde gilt ab jetzt
auch für Kindergartenkinder.

! Bau des Öblarner Pflegeheimes, Eröff -
nung am 23. Jänner 2010!

Danke, wenn Sie den beiliegenden Zahl -
schein verwenden um „Öblarn aktiv“ zu
unterstützen, damit wir auch weiterhin
über die vielen Aktivitäten in Öblarn
berichten können.

In Öblarn geht was

Herzlichen Dank...
...für Ihre Unterstützung!

Wir wünschen 
allen unseren Lesern 

und Inserenten gesegnete
Weihnachten und 

ein gutes Jahr 2010!

Ihre Öblarner Volkspartei

Schrabachkapelle 
in der Walchen
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2 ÖVP

ÖVP

Bürgermeister Franz Zach

Es weihnachtet sehr. Genau wenn diese
Worte in den Mund genommen werden

sollte eigentlich eine besinnliche und ruhige Zeit
unser Leben begleiten. In Wirklichkeit läuft es
jedoch genau verkehrt. Wenn wir den Fernseher
bzw. das Radio aufdrehen oder im Internet sur-
fen, wird fortwährend über alle üblen Dinge, die
im Laufe des Jahres passiert sind, berichtet.
Tragische Ereignisse des vergangenen Jahres
werden in Jahresrückblicken mehrmals gezeigt.
Positive Geschehnisse werden, wenn überhaupt,
nur einmal kurz erwähnt, und die Berichter stat -
tung ist erledigt.
Im Stundenintervall wird berichtet, dass ein
Pensionist aus Liebe zu seiner kranken Frau eine
Bank ausraubt, um ihr trotz seiner geringen
Pension eine bestmögliche ärztliche Unters tütz -
ung zu bieten. Und alle sind gespannt auf das
Urteil, das diesem Mann widerfahren wird.
Wichtiger wäre, sich Gedanken darüber zu
machen, warum ein Mensch so verzweifelt sein
kann und so etwas tut. Wo doch immer gesagt
wird, dass wir Österreicher in einem perfekten
Sozialstaat leben.

Warum ist das so?
Wahrscheinlich, weil wir so erzogen sind, dass
nur spektakuläre Berichte neugierig machen und
so eine hohe Einschaltquote für die Medien er -
reicht wird.
Versuchen wir, uns gerade jetzt in der Weih -
nachtszeit etwas von der großen Welt zu distan-
zieren und schauen wir auf unsere Familien und

Nachbarn. Gerade als Bürgermeister erlebe ich
in unserer Gemeinde, dass es vielen Familien
nicht so gut geht, wie andere es glauben. Man
kann es kaum fassen, wie viele Familien alleine
in unserer Gemeinde an der untersten Ein kom -
mensgrenze leben und von einer Woche auf die
andere nicht mehr wissen, woher das Geld für die
Wohnung oder für die Kinder in der Schule kom-
men soll.
Wenn Sie jemanden kennen, wo Sie wissen, dass
es hinten und vorne an Geld fehlt, geben Sie sich
einen Ruck und verschönern Sie mit einer ganz
unbürokratischen Spende einer Familie Weih -
nachten. Auch Sie werden durch den Ge danken,
jemandem geholfen zu haben, ein Glücksgefühl
erleben, das Ihnen gut tut.

Hilfe und Liebe
können auch anders aussehen!
So wie die beiden „zugereisten“ Öblarnerinnen,
Leonie, drei Jahre, und Saskia, acht Monate, die
in intakter Familien gemeinschaft finanziell abge-
sichert aufwachsen können. Geboren von Müt -
tern, die durch soziale Umstände nicht in der
Lage sind, ihre Kinder groß zu ziehen, war das
Schicksal der beiden Mädchen von Geburt an
negativ behaftet und sie wurden für eine Pflege -
familie freigegeben. Durch die Liebe zu Kindern
und der Berufsausbildung als Familienhelferin
war für Frau Beate Moosbrugger vulgo Stapfer
gemeinsam mit ihrem Mann klar, dass trotz vier
eigener Kinder zwei Pflegekinder ihre Liebe und
die Gemeinschaft einer Großfamilie erleben soll-

ten. Ich wünsche Euch, liebe Beate und Richard,
auf diesem Wege alles Gute und viel Kraft!

Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!
Mit diesen sehr persönlichen und viel-

leicht besinnlich stimmenden Worten wünsche
ich Ihnen/Euch als Bürgermeister und auch als
ÖVP-Ortsparteiobmann ein frohes Weihnachts -
fest und viel Erfolg für das Jahr 2010.

Liebe Öblarnerinnen, liebe Öblarner!
Liebe Jugend!

Bürgermeister und ÖVP-Ortsparteiobmann
Franz Zach

Für Kurzentschlossene empfiehlt Bürgermeister Franz Zach als Weih -
nachtsgeschenk das „Öblarner Einkaufsgold“. 
Damit wir die Kaufkraft im Ort halten.

Erhältlich im Gemeindeamt zu den Amtszeiten.

Öblarner
Einkaufsgold

Frohe Weihnachten und Prosit 2010!
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Bauernbund 3

DI – FR durchgehend 8.30 – 17 Uhr, SA 7.30 – 12 Uhr
All unseren Kunden ein Dankeschön für Ihre Treue, eine 

besinnliche Weihnacht und viel Gesundheit im neuen Jahr 
wünscht Ihnen das Team Creativ.

ÖVP-Bauernbund

Bauernbundobmann
Richard Moosbrugger

Öblarn aktiv 
vor ... Jahren

... vor 15 Jahren

! Das schöne Herbstwetter hat den raschen
Baufortschritt beim Schwimmbad Öblarn sehr
begünstigt.
! Die Öblarner Bauernmarktgemeinschaft
hat den Anbau des alten Gemeindehauses in
der Nähe des Bahnhofs für Bauernmärkte
gemietet.
! Die Wandergruppe des Heimatvereines
blickte auf ein aktives Wanderjahr 1994
zurück.

… vor 10 Jahren

! Bertl Göttl präsentiert im Saal der Volks -
schule die CD „Knopfg’schichten“ von Hans
W. Moser.
! Die Landjugend rettete das Zachen schöberl -
 kreuz vor dem Verfall und errichtete es wieder.
! Am 2. Oktober wurde das Schafbauern -
zentrum seiner Bestimmung übergeben.

… vor 5 Jahren

! Erstmals wurde die Gemeindezeitung
„Öblarn aktiv“ auch per Email an Newsletter-
Abonnenten verschickt.
! Burgi Plank wurde bereits zum dritten Mal
zur Obfrau der Frauenbewegung gewählt.
! In der Walchen fand eine umfangreiche
Sauschädel-Verhandlung statt, um einen alten
Brauch aufleben zu lassen.

Mit Ideen 
und Innovation 
aus der Krise
Die letzte Ausgabe von „Öblarn aktiv“ im
Jahreslauf bewegt mich dazu,  kurz inne-

zuhalten und einen  gedanklichen Rückblick auf
das abgelaufene Jahr zu werfen. 
Aus land- und forstwirtschaftlicher Sicht mus-
sten wir heuer erneut verspüren, wie knapp
Erfolg und Misserfolg durch die Witterung zusam-
menhängen. Erinnern wir uns an die forstlichen
Sturmschäden in der Walchen oder die Über-
schwemmungen vieler Ennswiesen. Ob dies un -
mittelbar mit der unaufhaltsam fortschreitenden
Klimaveränderung zusammenhängt oder nicht,
getraue ich mich nicht zu beurteilen.
Was die wirtschaftliche Seite betrifft, so wissen
wir, dass nicht nur die Landwirtschaft durch die
extrem niedrigen Produzentenpreise stark betrof-
fen ist. Auch jeder private Haushalt kann dem

ständig steigenden Preisdruck kaum mehr stand-
halten. Privatkonkurse werden bei dieser End -
wicklung künftig an der Tagesordnung sein.
Keineswegs leichter hat es die öffentliche Hand.
Bundesertragsanteile gegenüber der Gemeinde
sinken, die Aufgaben jedoch steigen und steigen.
Ich könnte noch etliche Beispiele in diese
Richtung aufzeigen, bin im Grunde aber ein posi-
tiv denkender Mensch und arbeite mit aller Ve -
hemenz und meinen Möglichkeiten gegen diese
Entwicklung. Ich bin überzeugt, dadurch auf der
Straße des kleinen Erfolges fahren zu dürfen.

Als Beispiel denke ich an das Projekt
„Ennstal Lamm“, das vor rund 20 Jahren

von innovativen Männern und Frauen ins Leben
gerufen wurde. Hier sei als treibende Kraft der
Obmann Ök-Rat Walter Schmiedhofer mit sei-
ner Frau Christl erwähnt. Durch den unermüd-
lichen Einsatz ist es gelungen, Lammfleisch fast
in jeden Haushalt und sogar in die Hauben gastro -
nomie zu bringen. Die Schafbauerntage waren
und sind ein wichtiger Schritt dazu. So wird am
19. und 20. März 2010 bereits der 20. Schafbau -
ern tag ausgetragen werden. Dass diese Veranstal -
tung nur durch die hilfreiche Unterstützung vie-
ler Frauen und Männer möglich ist, wissen wir
in der Organisation nur zu gut. Deshalb erlaube
ich mir auf diesem Wege erneut um Mithilfe in
den verschiedensten Bereichen des Schafbauern -
tages zu bitten. Wir wissen, dass die Schafbauern -
tage neben positiven Medienberichten über
Öblarn auch vielen Branchen  einen unmittel-
bar  wirtschaftlichen Nutzen  bringen.
Als einen weiteren Schritt in Richtung Umwelt -
verträglichkeit sowie Unabhängigkeit von außen
sehe ich den Ausbau unseres Nahwärmenetzes.
Wunderwuzzis sind wir vom Bioenergieverein
mit Sicherheit nicht. Wir glauben aber, durch
die Pionierleistung auf diesem Sektor einen
Synergieeffekt zwischen Abnehmern und Liefer -
anten zu beider Wohl zu erwirken.

So danke ich all jenen, welche im abge-
laufenem Jahr mitgeholfen haben Ziele zu

erreichen und wünsche allen viel Gesundheit,
Kraft und Erfolg für 2010.

wünscht ein frohes Fest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Aufe‚tAufe‚tAufe‚t
DasDas

17. Juli 2010
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ÖVP-Frauenbewegung Öblarn

Kameradschaftsbund Öblarn

4 Frauenbewegung/ Kameradschaftsbund

!Vorne links Obfrau Astrid Treschnitzer, rechts OPO-Stv. Klaus Bliem beim Adventnachmittag
der Frauenbewegung. 

Die Frauenbewegung der ÖVP Öblarn lud
Frauen und Männer ab dem 65. Lebens -

jahr zu einem vorweihnachtlichen Nachmittag in
das Gasthaus "Bäck’n Hans’l" ein. Obfrau Astrid
Treschnitzer und Ortsparteiobmann-Stellv. Klaus
Bliem, i. V. von Bgm. Franz Zach, begrüßten die

Gäste auf das Herzlichste und wünschten einen
gemütlichen Adventnachmittag mit Kaffeejause
und betonten, dass diese Feier auch  zur Stärkung
des "Mit ein ander" beitragen soll.
Zur vorweihnachtlichen Stimmung trug Frau
OSR Ingrid Jandl Gedichte, G’schichterln und

Humorvolles vor. Lisa Lad stätter trug ein Gedicht
vom Nikolo vor. Alle wurden mit viel Beifall
bedankt. 
Die "Zirb'n stuben Musi" der Familie Zettler run -
dete die vorweihnachtliche Stimmung ab und
trug wesentlich zur besinnlichen Adventfeier bei.

Adventnachmittag der
Frauenbewegung

Neuer Vorstand des ÖKB
Ortsverband Öblarn

Elisabethfeier der
Pfarrgemeinde

Öblarn

Der neue Vorstand des ÖKB Ortsverband Öblarn.

In der Generalversammlung nach dem
Helden gedenken beim Kriegerdenkmal

wurde am 8. November ein neuer Vorstand für
den Österreichischen Kameradschaftsbund
Ortsverband Öblarn gewählt.

Als Obmann wurde einstimmig der alte Obmann
Ernst Trummer wiedergewählt. Die weiteren
Funktionäre sind: Obmannstellvertreter Walter
Schmiedhofer und Franz Zandl, Kassier Gerhard
Schmiedhofer, Kassier-Stellv. Roderich Nerwein,

Schriftführer Johann Kals, Schriftführer-Stellv.
Hans Buchmann, 1. Kommandant Josef Winkler,
Kommandant-Stellv. Franz Zandl, Alois Schrög -
nauer und Edi Schweiger, Fähnriche Roderich
Nerwein, Josef Greimeister und Karl Reith,
Schussmeister Toni Pretscherer, Toni Zettler und
Günther Dunner, Kassaprüfer Thomas Rein -
bacher und Manfred Winkler. Neue Ausschuss -
mitglieder wurden Kurt Kindler, Leopold
Schrempf und Johann Lux. Alle Funktionen wur-
den einstimmig gewählt.

Die Familienmusik Danklmaier musizierte 
für die Senioren der Pfarre

Der Sozialausschuss der Pfarrgemeinde
Öblarn mit der Leiterin Maria Lemmerer fei-

erte wieder die traditionelle Elisabethfeier in der
kleinen Freizeit halle Öblarn. Eingeladen waren
Frauen und Män ner ab dem 70. Lebensjahr aus
der Pfarr gemeinde.

Geistl. Rat Pater Josef Wagner begrüßte die An -
wesenden und freute sich über die zahlreiche Be -
teiligung zu diesem Pfarrgemeindefest, zelebrierte
an schließend die Heilige Messe und spendete auch
die Krankensalbung. In seiner Rede stellte Pater
Josef die hl. Elisabeth als große Heilige vor, die ganz
im Dienste der Nächsten liebe ihr Leben lebte. Er
dankte Maria Lemmerer, ihren  Helferinnen Ver -
onika Rojer, Inge Frank, Grete Kuchler und Waltraud
Hirz für die bestens vorbereitete Kaffeejause und für
die liebevolle Gestaltung der Festtafel. Für die musi-
kalische Umrahmung der Feier sorgte die Familien -
musik Danklmaier, wofür mit viel Applaus gedankt
wurde.
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Festspielgemeinde 5

Ihr Partner am Bau

TEERAG-ASDAG
Aktiengesellschaft

Niederlassung Salzburg
A-8960 Öblarn

Telefon 03684/3188
office.oeblarn@teerag-asdag.at

TEERAG-ASDAG
Aktiengesellschaft

Niederlassung Salzburg
A-5550 Radstadt, Tauernstrasse 1

Telefon 06452/4335
office.radstadt@teerag-asdag.at

Frohe Weihnachten
und Prosit 2010

Gesegnete Weihnacht und ein gutes neues
Jahr wünschen Gitti und Günther.
Gasthaus Grimmingtor: tägl. außer

Dienstag, von 10 Uhr vormittags bis ... für
Sie geöffnet. Auf Wunsch stellen wir Ihnen

ab 20 Personen auch unseren urigen
Kachelofen beheizten Troadkasten zur

Verfügung!

Günther Danklmayer – Brigitte Pichler
Essen und Trinken a la carte.

Auf Vorbestellung stellen wir gerne Ihr
Wunsch menü für Sie zusammen.

Gemütlicher Troadkasten
Dienstag Ruhetag
Tel. 03684-31024

www.grimmingtor.at

Gasthaus zum 
Grimmingtor

ÖVP
wünscht ein FROHES FEST

und PROSIT 2010!

Das TEAM der Öblarner

Die alt’ Mauern

Junger Öblarner Advent

Regisseurin Ingrid Jandl, die 15 Darsteller der „alt’ Mauern“ und die Musikanten.

Toni Zettler mit der jungen Öblarner Klarinettenmusik beeindruckte mit Adventstimmung.

Aus Anlass des 50. Todestages von Hans
Waldried Moser spielte die Fest spiel ge -

mein de Öblarn unter der Regie von Frau Ingrid
Jandl in der Gaststube beim Bäck’n Hansl das
Stück „Die alt’ Mauern“. Mit Beginn der Geister -
stunde wurde es dunkel in der Gaststube. Die
Darsteller waren nur im Licht der Kerze zu sehen,
saßen mitten unter den Zuschauern und erzähl-
ten als Steine, als Stammtisch und als Tram die

Am Sonntag, dem 6. Dezember 2009,
veranstal tete die Festspielgemeinde Öb -

larn in der Pfarr kir che erstmals unter dem Titel
„Junger Öblarner Ad vent“ eine Adventfeier mit
Musik, Gesang und einem Hirtenspiel. Das
Programm gestalteten die Junge Öblarner
Tanzlmusi unter der Leitung von Seppi Schnedl,
der Öblarner Kinder chor un ter der Leitung von
Elfi Galler, die Klari netten musik unter der Leitung
von Anton Zettler und die Geigenschüler von

Christian Eidlhuber. Zu sätz  lich zu den musika-
lischen Darbietungen spiel ten Kinder unter der
Leitung von Ingrid Jandl ein Hirtenspiel. Der gute
Besuch war Beweis da für, dass der Junge Öblar-
ner Ad vent gut angenom men wurde. Die Er -
wachsen en konnten stolz sein und sich bei den
Kindern bedanken, die an diesem 2. Ad vent -
sonntag eine ganz besondere Stunde bereiteten,
das Herz öffneten und Weih nachten ein Stück
näher rückte.

Geschichte des Hauses, des Ortes und der alten
Zeit. Musikalisch wurden die Spieler von der
Familienmusik Lasser unterstützt.

In der Vorbereitungs- und Probenzeit wurden
die Mitwirkenden von der Einzigartigkeit des
Stücks und dem Interesse des Publikums über-
rascht. Aufgrund der großen Nachfrage wurde
sogar eine zusätzliche Veranstaltung angeboten.
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6 Bergbauverein

Allen unseren 

Gästen, 

Freunden und 

Bekannten ein 

gesegnetes 

Weihnachtsfest 

und einen 

guten Rutsch 

ins  Jahr 2010 !

Stimmungsvolle
Barbarafeier

Adventweisen vom Bläserensemble in der nächtlichen
Winterlandschaft.

Mit dem festlichen Fackelzug zum Großen Walchenherrgott beginnt die
Barbarafeier.

Auch in diesem Jahr versam-
melten sich wieder viele

Mitglieder und Freunde des Berg -
bauvereines und Walchen liebhaber
sowie einige dem Bergbauverein
verbundene Berg leute aus anderen
Teilen der Steier mark zur Barbara -
feier beim Großen Walchenherrgott.

Mit adventlichen Weisen vom Bläser -
 ensemble und mit Liedern vom
Vier gesang Schlemmer-Schrempf
war die Andacht in der nächtlichen
Winterlandschaft geradezu von ech-
ter vorweihnachtlicher Stimmung
geprägt. Bei der anschließenden
Feierstunde im Gasthaus zum Berg -
kreuz las Karl Edegger literarische
Texte, Gedichte, Erzählungen und
Märchen aus der Feder von Günther

Dembski, wodurch die zuvor er -
zeugte Stimmung noch vertieft
wurde.

Bezeichnend für die Qualität der
Öblarner Barbarafeier sind nur zwei
Beispiele: Die anwesenden Berg -
leute besuchen zahlreiche andere
Barbarafeiern und sind der Mein -
ung, dass die Öblarner Feier die
schönste und stimmungsvollste ist
und dass sie deshalb jedes Jahr
gerne wieder kommen. Und das
andere: Vereinsmitglieder aus Nie -
der österreich fahren jährlich zwei-
einhalb Stunden zur Öblarner Bar -
barafeier und dann wieder zurück,
weil sie meinen, dass sie da wirkli-
che Adventstimmung finden als
Kontrapunkt zum üblichen Trubel.

wünscht ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr 2010!
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Musikverein/Schule 7

Wunschkonzert des Musikvereins

Neuigkeiten 
aus der Volksschule

SchülerInnen freuen sich
über neue Bushaltestelle

Im Festsaal der Volksschule Öblarn gestal-
teten die von Johann Mali geleitete

Musikkapelle mit ihren derzeit 57 Akteuren und

die Chorgemeinschaft St. Nikolai unter Stefan
Klinglhuber vor „ausverkauftem Haus" bei neuem
Besucherrekord am 21. November ein abwechs-

lungsreiches, von Karl Edegger mit Humor ge -
würzt moderiertes Wunschkonzert.

Dabei zeigten auch die Solisten Sebastian Salzin -
ger, Theresa Edegger (Saxophon) und Ha rald
Danklmaier (Posaune) sowie das von Hannes
Schweiger betreute Jugendensemble und das
Kinderensemble ihr mit kräftigen Beifallsstürmen
belohntes Können.

Das Programm reichte von Wiener Mel -
odien, Operettenklängen, einem „Wes -

tern-Medley" und Volksweisen und den Ohren
besonders schmeichelnden modernen Liedern
über Pop-Variationen bis hin zu den Traditions -
märschen. Die beeindruckte Zuhörerschar ver-
langte Zugaben, die sowohl von den Musikern als
auch von den Sängern mit Freude gegeben wur-
den. Musikvereinsobmann Albert Ertlschwei -
ger gab bekannt, dass die Kapelle demnächst auf
61 aktive Mitglieder anwachsen wird. Bürger -
meis ter Franz Zach hob den Wert des Klangkör -
pers, der zudem anlässlich eines Konzertwert -
ungs spieles in der Woche vor dem Wunschkon -
zert in Gröbming einen sehr guten Erfolg erreich-
te, für das kulturelle und gesellschaftliche Leben
in der Gemeinde besonders hervor.

Das Publikum war begeistert von den Darbietungen beim Wunschkonzert.

Die Zeichengruppe unter der
Leitung von VD Andrea Pol -

linger wurde von Bürgermeister
Franz Zach gebeten, auch im neuen
Altersheim ein Wandmosaik zu
gestalten. Am 2. Dezember fuhren
daher die 11 Kinder mit ihrer Lehrer -
in am Nachmittag nach Liezen, um
in der Werkstatt des Keramikers
Werner Singer die Tonelemente für
das Mosaik zu töpfern. Drei Stunden
lang wurden mit Feuereifer unzäh-
lige Blumen, Blätter und Äpfel aus
Ton geformt, die dann von den
Kindern in den nächsten Wochen
im Altersheim zu einem fröhlichen
Mosaik zusammen gefügt werden.
Bis zur Eröffnung Ende Jänner soll-

te alles fertig sein. 
Große Aufregung herrschte am 4.
Dezember, als der Nikolaus in Be -
gleitung einiger „Nach wuchs kram -
pusse“ die Kinder der Volks schule
besuchte. Er ging von Klasse zu
Klasse und wusste mit einem Blick
in sein goldenes Buch über die guten
und weniger lobenswerten Taten
der Kinder Bescheid. Natürlich beka-
men alle ein kleines Geschenk, nur
einige Wenige mussten durch hef-
tiges Kettenrasseln der Kram pusse
an ihre Pflichten als fleißige Schüler
erinnert werden. Als Danke schön
für seinen Besuch be kam der Niko -
laus in allen Klassen ein Niko laus -
gedicht zu hören.

VolksschülerInnen mit Frau Dir.
Pollinger in der Karamikwerkstatt.

Nur bei wenigen Schülern mus-
sten die Ketten rasseln.

Schülerinnen danken Bürgermeister Zach 
für die neue Schulbushaltestelle.

Gut ein Dutzend Schüler In -
nen und Schüler aus der Ost -

siedlung, aus der Niederöblarner
Straße und vom unteren Sonnberg
freuen sich über eine neu errichte-
te Haltestelle für den Schulbus an
der Ortsausfahrt von Öblarn Rich -
tung Niederöblarn.
Zu Beginn des Schuljahres hatten
zwei engagierte Schülerinnen die
Initiative ergriffen: Isabella Brandner
und Lisa Schwab gingen mit ihrem
Anliegen schnurstracks und ohne

Scheu in die Sprechstunde von Bür -
ger meister Franz Zach. Sie äußer-
ten bei ihm den Wunsch nach einer
eigenen Bushaltestelle, damit sie
sich den weiten Fußweg auf den
Haupt platz ersparen. Bürgermeister
Zach leitete sehr rasch die Errich -
tung ein und schon kurze Zeit spä-
ter war der Wunsch der Kinder er -
füllt. Isabella Brandner und Lisa
Schwab dankten dem Bürgermeister
für sein rasches Handeln mit einer
Torte in Form einer Haltestellentafel.
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8 Ausland/ Hätten Sie es gewusst?

Auch heuer wieder gemeinsame Weihnachtsbeleuchtung 
auf dem Schulweg!

Die Pyramiden wurden von Sklaven
erbaut

Stimmt nicht. Für den Bau der Pyramiden
wurde einfach die ägyptische Landbevölker -
ung herangezogen. Jeden Sommer, wenn
von Juli bis Oktober ihre Felder vom Nil
überschwemmt waren, verdiente die vor-
wiegend bäuerliche Bevölkerung so ihren
Lebensunterhalt. Für die Arbeit gab es freie
Kost, Unterkunft und einen geringen Lohn.
Außerdem galt der Bau am Grabmal des
Pharaos als Dienst an den Göttern.

Wer süßes Blut hat, wird von
Mücken eher gestochen

Mücken können zwar Vieles, aber Blut wit-
tern dann doch nicht. Aber sie haben ein
er staunliches Wärmeempfinden. Sie kön-
nen Unterschiede von 0,05° Celsius wahr-
nehmen. Damit ist es kein Problem, an
Sommerabenden einen leckeren Warm -
blüter, sprich Menschen, zu finden.

Ein Flug zum Mars dauert 2 Jahre

Diese Zahl wurde tatsächlich lange in den
Schulen gelehrt. Inzwischen rechnet die
moderne Raumfahrt mit einem Zeitraum
von 6-9 Monate für den einfachen Flug. Die
Voraussetzung ist allerdings, dass der Ab -
stand zwischen Erde und Mars, der zwi-
schen 55 und 100 Millionen Kilometer
betragen kann, günstig ist. Der nächste denk-
bare Termin wäre das Jahr 2020. Bis dahin
müssen wir uns garantiert noch gedulden.

Hätten Sie
es gewusst?

Aus dem Buch »Lexikon der populären
Irrtümer Österreichs«

Heuer hat die Firma Haustechnik Schwei -
ger als Subunternehmer der Firma Obtus

in Bad Goisern einen Auftrag in Saudi Arabien
bekommen. Dort wurde in Zusammen arbeit mit
der Firma Obtus ein 500 KW Ölbrenner mit
Luftwärme tauscher erneuert und in Betrieb
genommen, trotz langer An- und Abreise (zwei
Tage) wurde dieser Auftrag in nur  einer Woche
realisiert, sodass der Betrieb in der Produktions -
halle (Erzeugung und Lackierung von Ölfässern)

weitergehen konnte. Die Firma produziert zu
Spitzenzeiten ca. 2000 Fässer pro Tag, wobei
Tag und Nacht gearbeitet wird.

Abgesehen von den strengen Sicherheits -
vorschriften beim Betreten des

Industriegeländes und den heißen Temperaturen
(ca. 40° C) war es für Kurt Kiendler (Fa. Obtus)
und Markus Schweiger (Haustechnik Schweiger
terra&sol) ein aufregender Einsatz. 

Schweiger Haustechnik
in Saudi Arabien aktiv

Kurt Kiendler (li) und Markus Schweiger bei der Arbeit in Saudi Arabien.
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Kunst/Versteckte Winkel 9

In dieser Kolumne wollen wir Ihnen „versteckte Winkel“, Kleinode
oder einfach interessante Perspektiven aus unserem Pfarrgebiet

näherbringen. Oft läuft man – getrieben vom Alltagsstress – ganz ge -
dan kenverloren an den Schönheiten unseres Ortes vorbei und bemerkt
gar nicht wie wunderschön unsere nähere Heimat eigentlich ist.

Übrigens: Heuer hat sich der Winter zwar sehr bescheiden gehalten,
vielleicht gibt es aber auch in den nächsten Monaten noch die Möglich -
keit für schöne Winterlandschaftsaufnahmen. Wir lassen Sie heute ra -
ten, in welchem versteckten Winkel des Öblarner Pfarrgebietes sich

der Fotograf aufgehalten hat, als er im Dezember
2005 die oben abgebildete Aufnahme machte.

Lösung der letzten Ausgabe: Die übrigens gar
nicht versteckte Darstellung unseres Pfarrpatrons
befindet sich über dem Eingang zum Pfarrheim
neben der Pfarrkirche. Vor allem die Kindergarten -
kinder gehen täglich daran vorbei.

Versteckte Winkel

Cafe in der Mesnerei
Kein Ruhetag!

„Frohe Weihnachten“
wünschen 

Livia Colloredo 
und Team

Frohe Weihnachten · Prosit 2010
wünschen 

Die Fa. Mehrl wünscht allen ein recht frohes
Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr!

Großartiger Erfolg 
von Christa Fischeneder

Christa Fischeneder mit Grimmingthermen-Generaldirektor
Oliver Hasenrath vor einem ihrer Kunstwerke.

Trotz enormen Andranges
von Künstler agen t uren, Ar -

chi tekten und anderen Künstlern,
die Wandgestalt ung im Thermen -
hotel zu erhalten, konnte unsere
Öblarner Künstlerin Christa Fischen -
eder die Generaldi rektion mit ihren
Werken so beeindrucken, dass sie
den Zuschlag dafür erhielt. In den
modernen stilvollen Räum lich keiten

(Rezeptionsbereich, Cafe – Restau -
rant – Bar, Ka min-Bar)  des 4-Sterne-
Hotels haben ihre exklusiven
Keramikunikate einen ge bühr enden
Rahmen erhalten.
Für Christa Fischeneder ergab sich
dadurch die Möglichkeit, weit über
die Grenzen hinaus ihre Kunst zu
präsentieren. Wir gratulieren ihr zu
diesem außergewöhnlichen Erfolg.
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10 G’sund leben

Die Firma Zörweg und ihr Team wünschen allen Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Weihnachtsfreuden
in der Adventstub’n

Viele aufmerksame Zuhörer fand das Spiel der Hirtenspielgruppe.

Mit großem Ernst und Eifer waren die Kinder in der Backabteilung der
Adventstub’n beschäftigt.

Zum zweiten Mal gab es
heuer die Öblarner Advent -

stub’n, den kleinen, überschauba-
ren, gemütlichen Adventmarkt in
der Freizeithalle. An drei Nachmit -
tagen gab es vorweihnachtliche
Stimmung in Einheit mit kleinen
Ver kaufsständen. Da gab es neben
den herkömmlichen Maroni- und
Glühweinständen noch Seifen -
sieder, Figurenschnitzer, Fassbinder,
Frauen am Spinnrad, Wollsocken

und Pullover und vieles andere
mehr aus der Reihe des alten häus-
lichen Handwerks, aber auch Kunst -
keramik und Klosterarbeiten. Die
Kinder erfreuten sich am Streichel -
zoo, ganz besonders aber an der
Weihnachtsbackstube.
Mit live dargebotener Volksmusik,
mit Gedich ten und mit einem
Hirtenspiel von erwachsenen Dar -
stellern wurde das Programm abge-
rundet.

FORUM GESUNDHEIT
von Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem

In dieser Kolumne gibt Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem Infor ma -
tionen über Erste Hilfe, Rettung und Gesundheitspflege. Heute geht
es um die Folgen von unterlassener Hilfeleistung.

Ein Jahr Freiheitsstrafe!
In Folge der letzten Diskussionen um das Vorbei -
fahren bei Verkehrsunfällen geht es heute um den
Tatbestand einer unterlassenen Erste-Hilfe-Leistung. 
Grundsätzlich muss man zwischen Vorsatz, Fahr -
lässig keit oder Imstichlassen eines Verletzten unter-
scheiden. 

Vorsätzlich handelt eine Person, die mit voller Wissentlichkeit einem
Verletzten nicht hilft. Handelt es sich um eine Person, die entspre-
chende Ausbildung besitzt, geht es in Richtung Fahrlässigkeit. 
Der schlimmste Tatbestand ist gegeben, wenn man einer Person eine
Verletzung zufügt und diese verletzt zurücklässt, also ein Imstichlassen
eines Verletzten. In diesem Fall werden Freiheitsstrafen bis zu 360
Tage verhandelt. Weiters reicht es aus, keine Rettungskräfte zu ver-
ständigen um gesetzeswidrig zu handeln.

Wichtig für Ersthelfer ist immer:
• Gefahrensituation abschätzen – Eigenschutz (Warnweste)
• Absichern der Gefahrenstelle (nachkommende Fahrzeuge)
• Bergen von Personen aus dem Gefahrenbereich
• Kontrolle von Bewusstsein, Atmung & Kreislauf
• Verständigen der Einsatzkräfte
• Weitere Erste Hilfe (Achtung Kälteschutz für den Verletzten!)
• Auf Rettungskräfte warten!
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Sonstiges 11

Erforschte Krampus- und Nikolospiele

Gaudilauf unter
großer Beteiligung

Im Kulturhaus Öblarn fand am letzten Nov -
em berwochenende die Maskenaus stellung

der Krampusgruppe mit dem Einführ ungs vortrag
"Himmel, Tod und Teufel. Geschichte und Gegen -
wart der Ennstaler Nikolospiele" statt. Der Leiter
der Krampusgruppe Öblarn Gert Plani tzer konn-
te im vollbesetzten Kulturhaussaal zahlreiche
Gäste begrüßen. In seinem Vortrag schildert Dir.

Wolfgang Otte die Verschiedenartigkeit der "Stu -
benspiele" im Um kreis vom Ennstal und Salzkam -
mer gut und be ton te, dass Stubenspiele als Volks -
schauspiele in einer Stube ohne Bühne und Vor -
hang mit minimalem Requisitenaufwand aufge-
führt werden, während man das Öblarner Kram -
pus spiel schon als "Spiel am Platz" als "Groß spiel"
einordnen kann. In weiterer Folge des Vor trages

Am 20. September wurde wieder ein sehr erfolgreicher Benefiz-
Gaudilauf durchgeführt. Bei herrlichem Herbstwetter entwickelte

sich diese Veranstaltung zu einem Volksfest für den guten Zweck. Bis in
die späteren Nachmittagsstunden hatten die Gäste ihre Freude bei
Livemusik von hervorragenden Volksmusikanten. 
Durch die Nenngelder, den Losverkauf, die Ver kaufs stände, Sponsorengelder
und private Unter stützungen konnte bei diesem Lauf ein Gewinn von
€4500,– erreicht werden. Das Geld wird für soziale Notfälle im Pfarrgebiet
verwendet. Herzlichen Dank allen Unterstützern!

berichtete Dir. Otte über die Struk tur, den Auf -
bau, sowie über Sinn und Zweck der überlieferten
Spiele. Rudi Lasser sen. berichtete anschließend
über das Kramperlspiel in seiner Jugend zeit in
Nieder öblarn. Daraus wurde deutlich, dass es gar
nicht so leicht war, dabei sein zu dürfen, und dass
man sich dann erst langwierig hocharbeiten mus-
ste, um am Ende den Luzifer spielen zu dürfen.

Die Kinder warten gespannt auf den Startschuss zum Gaudilauf.

Ausgezeichnete Musikanten unterhielten Zuschauer und Läufer.

Die Zeitnehmung für den Lauf erfolgt mit der Kirchturmuhr.Eine kräftige Unterstützung kam vom Laufclub Mitterberg.
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12 Sport

wünscht frohe Weihnachten!

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010

Fußball
aktuell

Großes Preiskegeln 
wieder erfolgreich

verlaufen

Das Riesenwutzlerturnier wird auch heuer wieder für Silvesterspaß sorgen.

Kampfmannschaft
Unter der Leitung von Trainer Raimund Kopf war
der Start in die neue Saison nicht sehr erfolg-
reich, hat sich dann aber durch Beständigkeit
wieder eingependelt.
Mit einem Kantersieg gegen den FC Altaussee mit
sieben Treffern stellten sich die Öblarner Fuß -
baller wieder mehr ins Rampenlicht. Mit dem
vierten Abschlussplatz in der Herbstsaison kann
man wieder beruhigt in die Winterpause gehen. 

Nachwuchs
Mit einem tollen Erfolg können unsere Nach -
wuchskicker aufwarten. Unter der Leitung von
Jürgen Schachner errang die U10 superlative
Leistungen. Mit tollen Siegen machen sich unse-
re Kleinsten für die Zukunft unentbehrlich. Jürgen
Schachner und Jugendleiter Ernst Sühs leisten
unbezahlbare Arbeit für unseren Nachwuchs.
Unsere U12 rangiert derzeit auf dem 8. Platz in
der laufenden Meisterschaft. 
Die U15 ist Herbstmeister und wird in der
Frühjahrssaison der Titelfavorit sein. Für Span -
nung ist gesorgt.

Terminaviso
Zu Silvester geht’s wieder rund am Hauptplatz.
Neben dem Riesenwutzler turnier wird es wieder
eine tolle Freiluftbar bzw. unterhaltsame Musik
geben. Alle, die sich zum Riesen wutzlerturner
(siehe Foto) noch anmelden wollen, können dies
unter der Telefon nummer 03684-2044 in der
Gärtnerei Thiel tun. Es gibt Damen- und
Herrenmannschaften. Start ist um 9 Uhr. Wie

immer werden uns die Turmbläser nach dem
Gottesdienst begeistern, und der Besuch der
Glöcklerlauf-Jugend aus Stainach unter der
Leitung von Puffer Richard jun. ist ebenfalls
Fixpunkt. 
Am Abend unterhält dann die Musikgruppe 
„Die Jokes“, wo es wieder schön rutschig ins
neue Jahr mit einem Riesenfeuerwerk hinüber-
geht.

In der Zeit vom 30. Oktober
bis 5. Dezember ging das 20.

Preiskegeln, heuer veranstaltet vom
Union Athletik klub Öblarn in der
Anlage des Gasthauses Schern -
thaner über die Bahnen. 45 Damen,
96 Herren und 20 Mannschaften
beteiligten sich am Turnier. Bei den

Herren siegte Hubert Frank aus St.
Martin bei Lofer, bei den Damen
Sandra Gru ber aus Öblarn.
Die Mann schafts wert ung entschied
die Mann schaft RST mit Elke
Schnepfleitner, Diet mar Schnepf -
leitner, Michael Schatt leitner und
Christian Hofer für sich. 

Gersdorf 17 · 8962 Gröbming · office@maderebner.at
Telefon & Fax: 03685 22110 · Mobil: 0664 4529894

Frohe Weihnachten und Prosit 2010!
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Sport 13

Langlaufverein neu gegründet

Mit der Jahreshauptversammlung am 6. No -
vem  ber endete in der Sektion Langlauf, der
Sportunion Öblarn, die 32-jährige Vorstands -
tätig keit der Frauen AltBgm. Lisl Köberl, Lintrud
Hiermann, Erna Ertlschweiger und OSR Ilse
Ritzinger. Der Verdienst des verabschiedeten
Vorstandes bestand darin, die Zeichen der Zeit
erkannt und die notwendigen Maßnahmen für die
aktive Ausübung des Langlaufsportes in Öblarn
gesetzt zu haben. Durch die Unter stützung der

Gemein den, die wohlwollende Zustimmung aller
Grund besitzer und den Fleiß des nun verab-
schiedeten  Vorstandes  besteht der Verein mit
einer Stärke von 100 Mitgliedern bis heute.
Es sei allen für ihren Beitrag herzlich gedankt!
Die Neugründung des Vereines als Union Lang -
laufverein Öblarn findet in einer Zeit statt, in der
sich das Klima langsam erwärmt. Wir müssen
davon ausgehen, dass es uns bei aller Bemühung
nicht mehr jedes Jahr gelingen wird die Ennsloipe

zu errichten. Deshalb hat der neue Vorstand eine
leichte inhaltliche Änderung im Vereinspro gramm
beschlossen. Es ist geplant, die bestehenden sport-
lichen und gesellschaftlichen Aktivitäten zu erwei-
tern. So werden wir in Zukunft gemeinsam mit
dem Tourismus verband und der Sportunion
Nieder öblarn das Angebot Schneeschuhwandern
in unser Programm aufnehmen. Die dazu notwen -
digen Schneeschuhe werden derzeit angeschafft
und können gegen eine geringe Gebühr bei der
Sportunion in Niederöblarn entliehen werden.
Am 2. und 30. Jänner sowie am 6. März  wer-
den vom Verein drei leichte, geführte Touren an -
geboten. Bei Bedarf organisieren wir in Zukunft
gemeinsame Fahrten zu bestehenden Langlauf -
loipen. Unser gesellschaftliches Angebot erweitern
wir durch zwei Langlaufstammtische in der
Pension Tilly (16. Jänner und 20. Februar) und
um einen Er&Sie-Lauf am 7. Februar. Nähere
Informationen zu den Veranstaltungen folgen
noch. Wenn Sie grundsätzlich am Winter wan -
dern oder den Langlaufausflügen interessiert sind,
bitten wir Sie dies unter der Telefonnummer
0664/1653350 oder 03684/2325 (Monika
Lasser) bekannt zu geben.  Insgesamt laden wir
alle zu den Veran staltungen ein.
„Leben ist Bewegung und ohne Bewegung findet
Leben nicht statt (Moshe Feldenkrais)“ meint ihr
neuer Vorstand Mag. Thomas Guggenberger, Hilde
Planitzer, Monika Lasser und Inge Aigner-Cybik. 

Die neuen Vorstandsmitglieder stellen sich vor.
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14 Sport

Frohe Weihnachten und
Prosit 2010!

Fernseh-Service Elektro 
Ewald Irmler

8960 Öblarn · Hauptplatz 38

fernsehservice.irmler.at · www.kabeln.at

Wir danken unseren Kunden und wünschen
allen ein recht frohes Weihnachtsfest!

• Unterhaltungselektronik • Professionelle Elektronik
• Reparaturen • Anlagenbau• Errichtung von Alarmanlagen

Sensationelle Weltneuheit!
Minerva entwickelt ein neues System mit LCD

Fernsehgeräten. „FMB“. Es wird damit eine bis-
her noch nicht erreichte Bildqualität gezaubert!

VORFÜHRUNG im Geschäft!!

Autohaus Tschernitz
8970 Schladming · 03687/24606

Wir wünschen frohe Weinacht und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Skiverein unter neuer Führung

Neue und scheidende Funktionäre des Schivereins Öblarn mit Klaus Kröll und den
Bürgermeistern von Öblarn und Niederöblarn.

Bei der gut besuchten Jahres hauptversammlung
im Gasthaus Schattleitner wurde Bilanz gezo-
gen über die vergangene Saison und gleichzeitig
wurden die Weichen für die Zukunft gestellt.

Rückblick 2008/2009
Großartig die Erfolge von Klaus Kröll - mit dem
prestigeträchtigen Sieg im SG von Kitzbühel und
dem Abfahrtssieg in Kvitfjell/Norwegen konn-
te er sich heuer erstmalig in die Siegerlisten von
Weltcuprennen eintragen, zusätzlich fuhr er auch
noch in Bormio und in der Abfahrt von Kitzbühel
aufs „Stockerl“. Seine Konstanz über die gesam-
te Saison wurde schlussendlich mit dem 2. Platz
in der Abfahrtsweltcupwertung belohnt.
In die heurige Saison startete Klaus, gemessen
an den letztjährigen Erfolgen, ein wenig zurück-
haltender – er ist jedoch topfit und der Form -
aufbau ist auf den Saisonhöhepunkt, Olympia in
Vancouver, ausgerichtet. 
Gute Nachrichten auch von der Nachwuchsfront:
Johannes Kröll war in seiner ersten Saison als
ÖSV-Kaderläufer nicht immer vom Glück ver-
folgt, nach über 47 Starts in internationalen FIS-
und Europacuprennen konnte er sich jedoch

erneut für den ÖSV Nachwuchskader qualifi-
zieren und startet heuer in seine erste volle
Europacup-Saison. Beim Saisonstart auf der
Reiteralm konnte er als Jahrgangsbester bereits
seine Form und sein Können unter Beweis stel-
len.
Wir wünschen unseren beiden Spitzenfahrern
eine erfolgreiche und vor allem eine unfallfreie
Rennsaison.

Terminvorschau
Am 27. Februar finden die Vereinsmeister schaf -
ten, voraussichtlich unter Teilnahme von Klaus
und Johannes, statt.

Wechsel in der Vereinsführung
Nach sechs erfolg- und einsatzreichen Jahren als
Sektionsleiter übergibt Heinrich Frosch sein Amt
an Walter Kröll. Mit Alois Schrögnauer (Obmann-
Stv.), Wilfried Kröll (Schriftführer), Margot
Bindlechner (Kassier) und den beiden Jugend -
referenten Silvia Ranner und Helmut Kröll jun.
hat er ein Team vereint, das sich neben einer
erfolgreichen Vereinsführung auf die Forcierung
der Nachwuchsarbeit konzentrieren will.

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!
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Sport 15

Gesegnete Weihnachten

Prosit 2010!

LUDWIG
MADEREBNER

Erdbau & Transporte

Walchen 45
A-8960 Öblarn

Telefon und Fax 03684/2612
Mobil 0664/9132944

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
eine besinnliche Weihnachtszeit sowie ein gesundes und 

erfolgreiches neues Jahr.

Erfolgreiches Jahr für die
Öblarner Gewichtheber

TTC St. Nikolai
dankt Reith Ferdl

Für Klaus Kröll tickt die Olympia-Uhr

Zu Fuß ging es für den Fanclub die Planai hinunter. Die Planaibahnen unterstützen Klaus Kröll und seinen Fanclub.

Auch im Nachwuchsbereich waren die Öblar-
ner GewichtheberInnen erfolgreich.

Ferdl Reith, Tischtennisclub St. Nikolai

Mit den beiden Rennen in Lake Louise
wurde für Klaus Kröll die heurige Saison

eingeläutet. Für den Fanclub startete die Saison
2009/10 bereits am 3. Oktober mit der alljährli-
chen Saison eröffnungsfahrt. Bei Kaiserwetter
gondelten an die 30 Fanclub mitglieder und Klaus

Ein Blick auf die Ergebnislisten zeigt, dass das
zu Ende gehende Jahr 2009 für die Öblarner Ge -
wichtheber ein sehr erfolgreiches Jahr war. Hier
nur ein paar Beispiele daraus.
In Ranshofen wurde Claudia Hirz im März 2009
österreichische Meisterin der Masters in der
Klasse bis 63 kg mit neuen österreichischen
Mastersrekorden im Reißen und im Zweikampf.
Bei den Staatseinzelmeisterschaften der Allge -
mein en Klasse in Schrems im Waldviertel wur-
den im Mai 2009 Verena Grundner Staatsmeis -
ter  in in der Klasse bis 63 kg und Claudia Hirz
Vizestaatsmeisterin in der Klasse bis 63 kg.
Hüseyin Kesgin erkämpfte den 5. Platz in der
Klasse bis 69 kg.
Auch im Nachwuchsbereich gab es beachtliche
Erfolge. Bei den österreichischen Meisterschaften
der Schüler, Jugend und Junioren in Harland im
Juni 2009 erreichte Verena Grundner den 1. Platz
bei den Junioren und den Tagessieg, Sandra Köhl
wurde 2. bei den Schülern B, Stijepan Parić beleg-
te den 3. Platz bei den Schülern C und Alexander
Fink den 3. Platz bei den Schülern A.
Bei den steirischen Meisterschaften im Septem -
ber 2009 in Öblarn sicherten sich Sandra Köhl

und Jakob Stein jeweils den 1. Platz in der
Schülerklasse, Franziska Stein und Stijepan Parić
wurden jeweils Zweite.
In der Mannschaftsmeisterschaft von Österreich
belegte Öblarn Platz 4 in der Oberliga West.  
Der Verein war aber nicht nur sportlich aktiv
und erfolgreich. So gab es etwa die Faschingsbar
von Freitag bis Faschingsdienstag, eine Präsen -
tation mit Vorführungen beim Bezirks-Union-
Tag im Sportzentrum in Niederöblarn und das
20. Zipfer Preiskegeln in der Sportkegelbahn
Schernthaner wurde durchgeführt. 
Nachdem die Sektionen der Union Öblarn auf-
gelöst wurden, kam es am 30. August zu Neu -
gründung des Öblarner Gewichtheber vereins.

Ferdl  Reith, der beim Tischtennisclub St. Nikolai
spielt, hat in der laufenden Meisterschaft mit
sehr guten Leistungen viel dazu beigetragen,
dass  in der  1. Klasse Enns der hervorragende
2. Tabellenplatz erreicht wurde. Auch kame-
radschaftlich ist Ferdl für den TTC St. Nikolai ein
sehr wertvoller Spieler, der auch für die Jugend
viel Engagement zeigt. Dafür herzlichen Dank
vom TTC St. Nikolai! 

Ausklang der Fanclub wanderung fand in der
Hohenhaus Tenne statt.

Nach den Überseerennen in Kanada und Am -
erika wird der Klaus Kröll Fanclub in alt bewährter
Weise die Fanclubfahrten in Europa durchführen.

mit seiner Familie auf die Planai. Für die Mutigen
stand ein Besuch im Abenteuerpark am Pro -
gramm, der bei einigen Mitgereisten zum abso-
luten Adren alin-Kick führte. Nach einer Stärkung
in Onkel Willis Hütte ging es dann zu Fuß die
Planai hinab. Der gemütliche und kulinarische
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die nächste Ausgabe. Nur durch Ihre bewährte Mithilfe ist es möglich, wieder eine interessante
Ausgabe unserer Ortszeitung „Öblarn aktiv“ zu gestalten. Das Redaktionsteam möchte sich bei
allen bedanken, die so pünktlich ihre Berichte abliefern.
Kontakt: Mag. Karl Edegger, Telefon 0664/3900003, E-Mail: kedegger@gmx.at
Die nächste Ausgabe erscheint im März 2010. Redaktionsschluss 6. März 2010

Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Wir gratulieren

! Frau Mag. Tina Tritscher zum mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgeschlossenen Studium der
Kommunikationswissenschaft mit Schwerpunkt
Journalistik an der Universität Salzburg.
! Herrn Dietmar Salmhofer, dem Geschäfts -
führer der Sportunion Niederöblarn, zur Wahl
zum neuen Obmann des Tourismusverbandes
Öblarn.
! Dem Musikverein Öblarn zum tollen Wunsch -
konzert mit Rekordbesuch.
! Herrn Mag. Peter Salzinger und Herrn 
Mag. Karl Edegger zur Dank- und Anerkennungs -
ur kunde vom Volksbildungswerk Steiermark 
für besondere Verdienste im Bereich der Volks -
  kultur.
! Dem Bergbauverein Öblarn zur wunderschön
besinnlichen Barbarafeier mit den gefühlvollen
Texten von Günther Dembski.
! Der Krampusgruppe zur gelungenen Masken -
ausstellung im ku:L und zum Krampusspiel.

Was uns gefällt

! Die Durchführung des Advent marktes in der
Freizeithalle.
! Die stimmungsvolle Adventbe leuchtung im
Ort.
! Die vielen Vereinstätigkeiten.
! Dass Familie Moosbrugger einem weiteren
elternlosen Kind das Aufwachsen im Familien -
verband ermöglicht.
! Dass der Heimatverein auch heuer wieder
einen Adventkranz für das Altenheim gebunden
hat.

Was uns nicht gefällt

! Dass nach dem Laternenfest im Kindergarten
Batterie betriebene Laternenstäbe sowie selbst
gebastelte Laternen der Kinder gar tenkinder ent-
wendet wurden.
! Dass bei der Milchsammelstelle Bach Müll -
säcke abgestellt werden und bei der Müllsammel -
stelle bei der Aufbahrungshalle immer wieder
Müll neben den Mülltonnen deponiert wird.

Was uns gefallen würde

! Wenn die gelben Säcke bei der Sammelstelle
Bach nur an den dafür vorgesehenen Zeiten abge-
stellt werden.

Veranstaltungsvorschau

! Das Öblarner Faschingskabarett wird am 5.
und 6. Februar 2009 wieder für gute Unter -
haltung sorgen. Wer noch gute Ideen hat und
das Ganze gerne einmal auf der Bühne erleben
möchte, meldet sich bitte bei Präsi Ferdl Reith.

Wir danken

! Herzlichen Dank an die Öblarner Gewicht -
he ber für die großzügige Spende von € 1.500,-
aus dem Preiskegelturnier: 600 Euro für die Volks -
schule Öblarn, 500 Euro für den Kindergarten
Öblarn  und 400 Euro für die Volksschule Nieder -
öblarn.

Wir wünschen Ihnen zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden  
und alles Gute             im Neuen Jahr! 

Das „Öblarn aktiv“-Redaktionsteam
von links nach rechts: Karl Edegger,
Karin Pölzl, Ernst Trummer und
Brigitte Gappmaier.

Frohe Weihnachten und Prosit 2010!

Aufe‚tAufe‚tAufe‚t
DasDas

17. Juli 2010

16 Dank und denk
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